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K Berlin 19 Juni Die Deutſche d et
Geſellſchaft welche die Rechte einer juriſti chen Perſon

r Preußen bereits beſitzt hatte im April die Bitte zum
usdruck gebracht daß ihr diejenigen Rechte zuerkannt würden

welche im S 8 des Geſetzes betr die Rechtsverhältnifſe der
deuten Schutzgebiete vorgeſehen ſind Der Aunufſichtsrath
der Geſellſchaft hat alsdann in Gemäßheit eines ihm ertheilten
Auftrags zunächſt verſchiedene Aenderungen der Satzungen
vorgenommien welche die nach Vorſchrift des gedachten J 8

erforderliche Genehmigung des Reichskanzlers erhalten hat
Nach 8 42 des zur Zeit in Geltung befindlichen Statuts be
dürfen aber Statutenänderungen der landesherrlichen Ge
nehmigung Zur Beſeitigung jeden Zweifels darüber ob dieſe
Vorſchrift auch auf die in Rede ſtehende Umwandkung An
wendung finde iſt eine königliche Ordre ergangen welche jetzt
dem Bundesrath zugleich mit dem Erſuchen über den
Antrag der Geſellſchaft Beſchluß faſſen zu wollen vorgelegt
worden iſt

Ein für die Reich stagserſatzwahl in Metz anſtelle
des Herrn Antoine aufgeſtellter Kandidat Herr Lanique
erläßt folgenden Wahlaufruf

Wähler Jch habe die Kandidatur zum Reichstag angenom
men weil ich es als meine Pflicht erachtet habe Wenn Sie
mir dieſes neue Mandat anvertrauen werde ich es mit der
ſelben Gewiſſenhaftigkeit ausüben wie die übrigen ich werde
meiner gemäßigten unabhängigen Haltung welche mir bisher
Ihre ermuthigende Zuſtimmung eingebracht hat treu bleiben
Jm Lande geboren ſeine Bedürfniſſe und Wünſche kennend
werde ich ſeine religiöſen moraliſchen und materiellen Jntereſſen
vertheidigen ich werde mich beſtreben ſeine ſchwer geprüfteLand wirthſchaft heben zu helfen Unparteitſch gegen al feſt
haltend an den beſtehenden Geſetzen werde ich unſer Recht
fordern und durch Jhre Abſtimmung hierzu ermächtigt werde
ich der Regierung zurufen können Wir haben die uns auf
erlegten Ausnahmemaßregeln welche ſo ſchwer auf uns laſten
nicht verdient unterſtellen Sie uns wieder dem allgemeinen
Recht H Lanique Lothringer unabhängiger Kandidat

Das ſcheint der Kandidat der elſaßlothringiſchautonomiſtiſchen
Partei zu ſein

In letzter Zeit machte ſich in England eine Bewegung
bemerkbar welche darauf hinausläuft im Jnnern Afrika s
ein großes engliſches Reich zu gründen gleichviel
ob damit die Rechte und Intereſſen anderer Länder verletzt
würden oder nicht Die Kötn Ztg zählt die in dieſem
Plane liegenden Vertragsbrüche auf Jn dem deutſchengliſchen
Grenzvertrage über Südweſtafrika hat ſich ſo ſchreibt das
genannte Blatt England verpflichtet weſtlich von 200 ö L
und nördlich von 220 ſ B keine Landerwerbungen vorzu
nehmen Der erſte Verſtoß gegen dieſen Vertrag war die Er
werbung des Matabele Laudes und der Verſuch von hier aus
weiter weſtlich in die anerkannte deutſche Jntereſſenſphäre vor
zudringen Jetzt geht die Pall Mall Gazette weiter indem
ſie ſchlankweg behauptet DeutſchSüdweſtafrika endige nach dem
Innern zu an der Nordgreuze des Damaralandes ſo das
England alles nördlich und öſtlich von Damaraland gelegene
Gebiet ſich aneignen dürfte Hiernach wäre die deutſch
portugieſiſche Grenzlinie welche unter 179 20 ſ Br vom
Cunenefluſſe zum Sambeſi läuft einfach illuſoriſch das dortige
Land wäre von keiner Macht beanſprucht Auf dieſe Weiſe
ſprechen manche Engländer uns die ganze nordöſtliche Hälfte
den einzig fruchtbaren Theil von Deutſch Südweſtafrika etwa
in der Größe des Deutſchen Reichs ab und natürlich ohne
weitere Begründung ſich ſelber zu Ferner erklären ſie alle
portugieſiſchen Beſilzrechte in Jnnerafrika für null und nichtig
und ſtrecken ihre Hand aus nach dem geſammten binnenländiſchen
Theile von DeutſchOſtafrika trotz der deutſchrengliſchen Ab
machungen auf der Londoner Kouferenz und der im Jahre 1887
wiederholten Zuſagen der engliſchen Regierung wonach jede
engliſche Aneignung oder Schutzherrſchaft in dieſem Gebiete
nördlich von 110 40 ſ Br im Oſten der Seen bis zum
Viktoria Nyanſa ausgeſchloſſen iſt Auf dieſer ganzen Strecke
grenzt das deutſche Jntereſſengebiet unmittelbar an den Kongo
ſtaat ſo daß zwiſchen beiden für engliſche Erwerbungen kein
Raum mehr iſt Selbſt zur Forderung der Aneignung zweier
ebenfalls von England anerkannter Stagten der Transvagal
und der Oranfje Republik verſteigen ſich einzelne Blätter
Leider ſo ſchließt die Köln Zig ihre Betrachtung bekennt
ſich in England eine einflußreiche Partei zu dieſem vertrags
widrigen Programm und es wird befürchtet daß die engliſche
Regierung deren Drängen ſchließlich nachgeben köunte Umſomehr
erwächſt uns die Pflicht dieſe engliſchen Gründer und Heiß
ſporne daran zu erinnern daß die engliſche Regierung trotz
allen Drängens nicht in der Lage iſt von ihr ſelbſt anerkannte
deutſche Beſitzungen und Jntereſſenkreiſe an engliſche Unter
nehmer zu verſchenken Die Entſcheidung über dieſe Gebiete
liegt in Berlin und nicht in London

Der ReichsAnzeiger veröffentlicht heute die zwiſchen
den Regierungs Präſidenten zu Arnsberg Münſter und Düſſel
dorf ſowie dem Berghauptmann zu Dortmund zur Aus
führung des Erlaſfes der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
und des Jnnern vom 25 Mai d beziehungsweiſe zur
Löſung der darin geſtellten Aufgabe betreffend Unter
ſuchung der von weſtfäliſchen Bergleuten über ihr
Arbeitsverhältniß erhobenen Beſchwerden am
6 d M in Dortmund vereinbarten Punkte Es ſind dies
die folgenden

1 Von der Unterſuchung durch die zu bildenden Kommiſſionen
conk Nr 3 bleiben ausgeſchloſſen

a die Gruben auf denen gar nicht geſtreikt worden
die Gruben auf denen nicht länger als 24 Stunden und

von weniger als der Belegſchaft geſtreikt worden
0 die Gxuben mit einer Belegſchaft unter 100 Mann

Die bezüglichen h dieſer Gruben werden zur
Klarſtellung des geſammten Bildes von den Herren Revier
beamten allein unterfücht

2 Die Vernehmungen der Bergleute ſollen in der Weiſe
ſtattfinden daß von jeder Zeche gehört werden

a Ein bis zwei Bergleute die während des Streikes als
Delegirte der Belegſchaft fungirt haben nach Auswahl der
Unterſuchungskommiſſion

in KnappſchaftsAelteſter falls auf der Zeche ein ſolcher
arbeitet

e diejenigen Bergleute deren Vernehmung der Revierbeamte oder der Kerwaltungebeantte als wünſchenswerth

bezeichnet Dieſelben ſollen auch aus den verſchiedenen

J Veilage zu Nr 142 der Sanle Zeitung
J Vernehmung ſoll nicht auf der Grube ſelbſt vorgenoumen

werden
Ob die Arbeiter bezw die verſchiedenen Arbeiterkategorien

einzeln oder gemeinſam zur Vernehmung gezogen werden bleibt
dem Ermeſſen der Kommiſſion überlaſſen

3 Die Unterſuchungskommiſſionen werden gebildet für jedes
Bergrevier ans dem betreffenden Bergrevierbeamten welcher
die Unterſuchung führt und dem Landrath

Jm Falle der Verhinderung des Landraths beſtimmt der
betreffende Regierungs Präſident ſowie im Falle der Ver

des Revierbeamten der Berghauptmann deſſen
ertreter
4 Zunächſt ſtellt die Kommiſſion die mit den erhobenen Be

ſchwerden im Zuſammenhange ſtehenden thatſächlichen Ver
hältniſſe der Grube feſt und zwar ſoll dies nach Anhalken des
im Auszuge anliegenden Fragebogens geſchehen wobei indeſſen
der Kommiſſion und jedem Mitgliede derſelben die Befugniß
vorbehalten bleibt auch andere wichtig erſcheinende Punkte in
Erörterung zu ziehen

5 Dann erfolgt die Vernehmung der nach Poſ 2 ausgewählten
Be durch die KommiſſionDie vernehmenden BVergleute ſollen zwei Tage vorher
unter Angabe des Zwecks eingeladen werden

Auch für dieſe Vernehmungen dient das unter Poſ 4 Geſagte
zum Anhalten

6 Schließlich findet über die von den Arbeitern erhobenen
Beſchwerden bezw über die im Laufe des Verfahrens etwa
feſtgeſtellten thatſächlichen Mißſtände die Vernehmung des
Vertreters des Bergwerksbeſitzers und ſoweit dies er
forderlich der Betriebsbeamten ſtatt

7 Ueber die Reihenfolge der Unterſuchungen und den Termin
derſelben haben ſich die beiden betheiligten Beamten zu einigen
und iſt darüber ein beſonderes Tableau aufzuſtellen

8 Nach Abſchluß der Unterſuchung tritt die Kommiſſion
unter ſich zuſammen um zu erwägen und feſtzuſtellen ob und
welche Mißſtände auf der betreffenden Grube etwa vorgefunden
wurden reſp ob und welche Beſchwerden der Bergleute dem
nach als begründet zu erachten ſind Jn zweifelhaften Fällen
entſcheiden die vorgeſetzten Behörden

Dieienigen Mißſtände welche die Herren Revierbeamten auf
grund der beſtehenden Beſtimmungen r beſeitigen in der Lage
ſind werden ſofort von dieſen abgeſtellt

Jm übrigen wird das geſammte Material Protokoll über
die Vernehmungen Protokoll ad pos 8 u ſ w mittels Be
richts des Revierbeamten ſpäteſtens vier Wochen nach Empfang
gegenwärtiger Anweiſung dem Ober Bergamt vorgelegt

9 Nach Eingang und Sichtung des Materials wird der
Berghauptmann eine Konferenz mit den betheiligten Regierungs
Präſidenten in Dortmund anberaumen zur Feſtſtellung des
Ergebniſſes der Unterſuchungen und zur Beſchlußnahme über
die weiteren Maßnahmen

e m
Aus Bochum wird unterm 16 d gemeldet Was ſich hier

Zechenbeamte herausnehmen dafür liefert folgender vom
Betriebsführer Jochum auf Zeche Shamrock, beim nahen Herne
gelegen an die Arbeiter erlaſſener Ukas einen klaſſiſchen Beleg
Der Anſchlag lautet wörtlich

Morgen Samstag wird eine Schicht gemacht und arbeitet
demnach die Frühſchicht bis nachmittags 3 Uhr die Nachmittags
ſchicht bis nachts 2 Uhr

Es giebt ſo verſchiedene Arbeiter die des Abends Uhr ſchon
auskneifen trotzdem ihre Schicht bis 10 Uhr dauert

Außerdem findet ſich noch eine Sorte die den Ueberſchichten
aus dem Wege gehen weil ſie bange ſind zu viel zu verdienen

e würde ihnen dann das Geld zu viele Kopfſchmerzen
ereiten
Dieſe beiden Kategorien von Arbeitern gehören zum Arbeiter

Ausſchuß und thäten beſſer wenn ſie den Namen Bergmann
an den Nagel hingen und würden Zieyelbäcker

ch habe aber noch einen Ausdruck reſp Bezeichnung die ich
aber hier nicht anführen will für die beiden Kategorien von
Arbeitern ſonſt würden dieſelben zu viele Ueberſchichten
e und noch länger als bis 10 Uhr abends in der Grube

eiben
Jch hoffe daß die Betroffenen den Jnhalt dieſes verſtehen

ſonſt werde ich mal für ſolche Fremdwörter gebrauchen
Zeche Shamrock den 14 März 1889 Jochum

Die Redaktion der Weſtf Volksztg iſt im Beſitze des Originals
Es wäre wünſchenswerth daß unſer neuer Oberpräſident Herr
Studt ſich daſſelbe verſchaffte und den Akten beifügte welche

r des ArbeiterAusſtandes an unſeren Kaiſer geſandt
werden

à öüAe J

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Von einem lehrreichen Blitzſchlage wird der mekeoro

logiſchen Monatsſchrift Das Wetter berichtet Am 14 Mai
ſchlug in Arnsberg um 1 Uhr 16 Minuten nachmittags der
Blitz in mein Haus ein nachdem er einen Birnbaunm der das
Haus weit überragt und ſehr nahe dem Haufe ſteht am Rande
geſtreift den Hauptſtamm aber verſchont hat Das Haus hat
ſeine Hauptrichtung von W nach O Der Blitz iſt auf die Firſt
ecke in O gefahren und hat von der ſüdöſtlichen Kante des Daches

m breit die Schieferſteine herabgeworfen hat dann in die
Wand an der Südſeite Fachwerk mit Kalkverputz ungefähr 5 m
von der Dachkante entfernt ein Loch geſchlagen einen Nagel in
einem Balken blosgelegt und einen dünnen Draht welcher um
den Nagel gewickelt war geſchmolzen Die Stelle um den Nagel
war brandig ſchwarz gefärbt Das Loch befindet ſich gerade dem
Krahne der Waſſerleitung an der Jnnenſeite der Hauswand
gegenüber Jm Augenblicke des Schlages ſieht ein Schloſſer
h der im Hauſe wohnt und durch das Fenſter auf die

traße ſieht und zwar an der Nordſeite des Hauſes eine Feuer
kugel auf die Erde herabfallen Er vergleicht die Größe dieſer
Kugel mit der einer Kegelkugel Sobald die Kugel die Erde er
reicht habe ſei von ihr ein feuriger Sprühregen deſſen Funken
auch von anderen Bewohnern der Straße geſehen worden ſind
ausgeſtrömt und das Phänomen ſei verſchwunden Jch habe mir
erlaubt dieſen Fall beſonders zu berichten weil er einen Kugel
blitz zu konſtatiren ſcheint Henze Der Redacteur der Zeit
ſchrift Dr Aßmaun bemerkt hierzu Lehrreich iſt die obige
Notiz vor allen Dingen deswegen weil ſie zeigt 1 daß man
irrt wenn man meiut ein hoher Baum beſchütze ein benachbartes
Haus vor dem Blitzſchlage 2 daß der Blitz unter allen Um
ſtänden den beſten Leitern zur Erde folgt und um dieſe zu er
reichen ſelbſt weite Strecken überſpringt und ſtarke Mauern
durchbricht 3 daß die Waſſerleitungsröhren ebenſo die der Gas
leitungen die beſte Ableitung nach dem Erdboden bilden 4 daß
es eine verderbliche Verkennung der Verhältniſſe iſt wenn bisher
die Gas und WaſſerTechniker ſich gegen den Anſchluß von Blitz
ableitern an die Röhrenſyſteme der Häuſer geſtröudt haben Jm
vorliegenden Falle iſt es nur dem glücklichen Zufall zu verdanken

daß in dem Raume zwiſchen Wand und Krahn der
Waſſerleitung kein lebendes Weſen ſich befunden hat da es ſonſt
ſicher getödtet ſein würde Würde in dieſem Falle eine Gas
leitung von dem Eintrittsfunken getroffen worden ſein ſo hätte
der Blitz das Rohr geſchmolzen das Gas entzündet was niemals
geſchieht wenn die Gasleitungsrohre in leitender Verbindung
mit einem Blitzableiter ſtehen Uebrigens mag mit Fkonſtatirt werden daß endlich die Gas und aſ ehe

Kategorien der Beſchwerdeführenden und vorwiegend aus den
längere Zeit auf der Grube in Arbeit ſtehenden Bergleuten
qusgewählt werden

Blitzableiter re beſchloſſen haben
wenigſten ihren prinzipiellen Widerſtand gegen den Anſchluß der

Nach den allerneueſten
Beſtimmungen ſoll derſelbe geſtattet ſein wenn außerdeine Erdplatte vorhanden iſt Kerdent noch

21 Jum 1889
Jn Stockholm fand am Dienstag abend die Aufführun

von Wallenſteins Lager und vie Piccolomint dur
das Meininger Hoftheater mit großem Erfolge ſtatt Trotz der
Sommerhitze erzielte die Vorſtellung wie die früheren volle
Häuſer Hofrath Chronegk und die Darſteller wurden wieder
holt hervorgerufen

Gerichtsverhandlungen
f Berlin 20 Jnni Die bekannte Spuk Geſchichte die

ſich im November v J in dem Dorfe Refau in der Nähe von
Potsdam zutrug gelangt heute vor dem Strafſenat des könig
lichen Kammer Gerichts in der en er zur Ver
handkung Bekanntlich wurde der 16jähr Karl Wolter der z Z
bei den Büdner Vöttcher ſchen Eheleuten zu Reſau Dienſtknecht
war jetzt aber dem auch in Halle wohlbekannten Hofkünſtler
Max Rößner als Medium dient ſowohl vom Schöffengericht zu
Werder a H als auch von der Berufskammer des kgl Lan
gerichtes zu Potsdam für überführt exachtet den Spuk in Scene
geſetzt zu haben Wolter wurde deshalb wegen groben Unfugs
und Sachbeſchädigung zu 14 Tagen Gefängniß und
4 Wochen Haft verurtheilt Gegen dieſe Urtheile iſt nun das
Rechtsmittel der Reviſion eingelegt worden Die Sache ge
winnt i umſomehr an Jntereſſe da es den Spiritiſten ge
lungen iſt ſich derſelben zu bemächtigen Auf Betreiben der
Spiritiſten iſt dem Vertheidiger Rechtsanwalt De Vieber die
Sache abgenommen und dem Gerichts Aſſeſſor a D Puls
einem Spiritiſten übertragen worden Da derſelbe aber jeden
falls befürchtete er könne vom Kammergericht abgelehnt werden
ſo ſteht ihm auf ſein Anſuchen der Rechtsanwalt Dr Sauer zur
Seite Puls beantragt nun in einer ſehr umfangreichen Reviſions
Rechtfertigungsſchrift das Urtheil dahin abzuändern daß der
Angeklagte nichtſchuldig und deshalb freizuſprechen ſei event
unter Aufhebung der vorinſtanzlichen Urtheile die Sache zur
anderweitigen Verhandlung Beweiserhebung und Entſcheidung
an das berliner Amts Gericht 1 zu verweiſen Zunächſt wird
bemerkt daß mit Ausnahme zweier Zenugen die jedoch ſelbſt zu
geben etwas angeheitert geweſen zu ſein ſämmtliche Zeugen
den Angeklagten entlaſtet ja daß die Böttcher ſchen Eheleute und
der Paſtor Müller ausdrücklich bekundet haben daß der An
geklagte nicht der Thäter geweſen ſei Es heißt alsdann weiter
in der Reviſionsſchrift Es wird beſtritten daß unterSpuk das Walten übernatürlicher Kräfte zu verſtehen ſei es
geht vielmehr alles natürlich zu und es iſt nur ſtreitig ob Spuf
erſcheinungen durch natürliche Kräfte oder durch natürliche
Jutelligenzen hervorgebracht werden Naturerſcheinungen wie
Werfen von Steinen c können nur vorkommen in der Nähe
eines geeigneten Mediums Will man dieſe Erſcheinungen nicht
haben ſo entferne man das Medium und die Erſcheinungen
hören ſofort auf die Thätigkeit der Polizeiorgaue c bleiben
hierbei ganz wirkungslos Dafür daß dieſe Erkeuntniß noch
nicht erfaßt und nicht einmal bei den vorinſtanzlichen Gerichten
Eingang gefunden hat geſchweige ins Publikum gedrungen iſt
kann man doch nicht den Knaben Karl Wolter verantwortlich
machen Verantwortlich ſind höchſtens Wiſſenſchaft und Staat
welche bisher im allgemeinen unterlaſſen haben ſich mit dieſer
Frage der Volkserziehung und Volksbildung zu beſchäftigen immer
abgeſehen von dem leuchtenden nicht genug anzuerkennenden
Beiſpiele des Philoſophen Dr Ed v Hartmann Für den Fall
daß das Urtheil ganz oder zum Theil anfrecht erhalten werden

ſollte wird der Angeklagte geſtützt auf vorſtehende und noch
mehrere andere Thatſachen die Wiederaufnahme des Verfahrens
beantragen Die Vorbderrichter haben die Spukfrage verneint ohne
darüber Sachverſtändige zu hören Sie haben über eine kirchüche
Glanbenskehre entſchieden wozu ſie jedenfalls ohne Anhörung von
Sachverſtändigen nicht kompetent waren Ed v Hartmann
und Miſſions Superintendent Merensky würden event als Sach
verſtändige vorgeſchlagen werden Ferner iſt die Augenſchein
nahme an Ort und Stelle unterblieben Es würde ſich hierbei
ergeben haben daß der Angeklagte die ihm zur Laſt gelegten
Handlungen unmöglich ausgeführt haben kann Der Hofkünſtler
Max Rößner zu Berlin wird begutachten daß die dem An
geklagten zur Laſt gelegten Handlungen unter gleichen Umſtänden
von keinem Preftidigitaleur vollführt werden könnten Bei dieſem
Wiederanfnahmegeſuch wird ferner geltend gemacht werden daß
in einer Anzahl inzwiſchen in Berlin mit dem Angeklagten zum
Theil unter Zuziehung von hohen Polizeibeamten abgehaltenen
wiſſenſchaftlichen Sitzungen bei feſtgeſtellter vollſtändiger Paſſivität
der Hände und Füße des Angeklagten nicht blos Klopſtöne er
zielt worden ſind ſondern anch bereits eine ganze Reihe von

Wurferſcheinungen wenigſtens zum Theil ähnlich denen in Reſau
Hierüber liegen bereits mehrere eidesſtattliche Atteſte gebildeter
Leute vor welche bereit ſind den Jnhalt dieſer Atteſte zeugen
eidlich zu bekräftigen Es wird ferner in der Reviſionsſchrift
hervorgehoben daß ähnliche Erſcheinungen wie in Reſau ſich im
Dezember 1886 in Berlin Alte Jakobſtraße 166 und im Januar
und Februar 1887 in Berlin Eliſabethſtraße 55 gezeigt haben
Trotz größter Anſtrengungen der Polizeiorgane konnte in beiden
Fällen ein Thäter nicht ermittelt werden Der Verfaſſer derReviſionsſchriſt Gerichts Aſſeſſor a D Puls verweiſt im weiteren

auf eine von ihm herausgegebene Brochüre betitelt Der Spuk
von Reſanu, eine praktiſche Studie über die Kulturfrage Giebt
es einen natürlichen Spuk und mit dem Reſultate Es ſpukt
doch Jn dieſer Brochüre werden 70 verſchiedene Spuk
Erſcheinungen aufgeführt Jm weiteren werden in der
Reviſionsſchrift Verletzungen von Rechtsnormen gerügt und be
ſtritten daß die Vorgänge von Reſau geeignet geweſen ſeien die
dortige Bevölkerung zu beunruhigen zumal wenn man erwäge
daß in Berlin im Winter allabendlich in öffentlichen Lokalen
gegen Eintrittsgeld Spukvorſtellungen gegeben werden ohne daß
dadurch die berliner Bevölkerung irgendwie jemals beunruhigt
worden ſei Daß der Amerikaner Darwin und der Hofkünſtler
Rößner ſich Antüpiritiſten nennen ſei unerheblich da der Name
nichts zur Sache thue und es nur auf das Weſen ankomme Auch
der Angeklagte könne ſich als Autiſpiritiſt bezeichnen und zwar
umſomehr als er vom Spiritismus nichts verſlehe Endlich wird
es als Verfaſſungsverletzung bezeichnet daß die Vorderrichter den
ſpukgläubigen Zeugen weniger Glaubwünrdigkeit als den anderen
Zeugen beigelegt haben

M Naumburg 18 Juni Geſtern trat unſer Schwur
gericht zuſammen Die erſte Verhandlung richtete ſich gegen
den Stellmacher Schenk aus Haſſenhanſen Dieſer hatte ſich
vor Gericht als der Beſitzer eines Hauſes ausgegeben das er
allerdings früher beſeſſen hatte und hatte dadurch die Eintragung
einer Hypothek von 300 M für die Lauchaer Sparkaſſe bewirkt
von der er dieſe Summe erhob Erſt als Schenks Schwager
der jetzige Beſitzer des Hauſes die Koſtenrechnung erhielt
erfuhr er von dem Schwindel Da er aber nachträglich die
Schuld anerkannt hat wurde der Angeklagte nur mit einein Jahr
Gefängniß beſtraft Jm vorigen Herbſt erhielt der Gutsbeſitzer
Zahn aus Querfurt 3 Jahre Züchthaus weil er drei ſeiner
Knechte durch Geldverſprechen verführt hatte wahrheitswidrig
zu deſchwören ein ihm abgebrannter Diemen habe weit mehr
Getreide enthalten als dies wirklich der Fall geweſen Zwei der
Knechte erhielten gleichzeitig 192 Johr der dritte Pickert aus
Schleswig war eniflohen wurde aber ſpäter gefaßt und geſtern
öu der gleichen Strafe wie ſeine Leidensgeſährten verurihellt

M Naumburg 19 Juni Das Schwurgericht erkannte
geſtern den Handelsmann Sander äns Schönebeck der
gewaltſamen Vornahme ncheger Haudlungen nicht ſchuldigverurtheilte ihn aber wegen Nothznhtsverſich u 3 Jahren
Zuchthaus und gleich langem Ehrxverluſt Heute hatte ſich der
Gerichtsvollzieher Elert ans Heldrungen wegen der
Anklage zu verantworten von einer Schuldnerin empfa

eregiſtrirt eZahlungen nicht und nicht in vollem Umfange bezw

m
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verſpätet an den Gläubiger abgeliefert zu haben Dieſe That
ſachen ſowie die Erhebung von mehr als den zuläſſigen Gebühren
wurden indeſſen von den Geſchworenen als nur auf Verſehen
beruhend betrachtet und daher der bisher in Unterſuchungshaft
befindlich geweſene Angeklagte freigeſprochen

K Deſſau 19 Juni Vor dem Schwurgericht ſtand
Dur der Handlungsreiſende frühere Gerichtskanzliſt Otto

artmann aus Halle unter der Anklage des Verbrechens
egen S 176 Zahl 2 des Str Geſ B Der ans der Unterſenden vorgeführte Adgeklagt iſt 35
edig und wegen Diebſtahls Urkundenfälſchung Bettelei und

Gewerbekontravention vorbeſtraft Durch Gerichtsbeſchluß war
die keit bis zur des Endnurtheils anseſchloſſen as nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit ver
ündete Urtheil lautete dem Wahrſpruche der Geſchworenen
mäß wegen Verſuchs des Verbrechens gegen F 176 Zahl 2s Sir G V auf eine Zuchthausſtrafe von 2 Jahren und

6 Monaten und auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer von 5 Jahren Drei Monate der erkittenen Unter
fuchungshaft wurden auf die erkannte Strafe angerechnet

Provinzial Rachrichten
Nordhaufſen 18 Juni Jn der geſtrigen Stadt

verordnetenſitzung wurde zunächſt der Magiſtrat ermächtigt
bei Aufnahme der in Ausſicht ſtehenden Anleihe zum Ausban
der Volksſchule am Taſchenberge den Betrag von 20,000 M
mehr anfzunehmen und zwar zur Ausführung von allerlei Schul
bauten die der Uebergang unſerer beiden höheren Schulen an
den Staat im Gefolge hat Wie im vorigen Jahre unſere
Nachbarſtadt Frankenhauſen ein Bad ohne Waſſer ſo hätten wir
dieſer Tage ums Haar ein ſtädtiſches Bad ohne innere Bade
einrichtung gehabt Die dem Pächter gehörigen Holzbauten im

ädtiſchen Schwimmbade am Altenthore ſind nämlich dieſer Tage
m Zwangswege verſteigert und wären abgebrochen worden

wenn die Stadtverordnetenverſammlung nicht noch in letzter
Stunde die Mittel zu deren Erwerb für die Stadt bewilligt
ätte Bei dieſem Anlaſſe konnte es nicht ausbleiben daß die
hon oft gehörten Wünſche nach einem zeitgemäßen öffent

lichen Bade abermals laut wurden Für eine Stadt von derGröße Nordhauſens ſind aber auch thatſächlich darüber iſt ſich

alles einig die gegenwärtigen Zuſtände kaum begreiflich Bei
aller Anerkennung der wohlwollenden Abſichten des Magiſtrats
wurde alsdann gleichwohl deſſen Antrag abgelehnt die Mittel
ur Einführung des Handfertigkeitsunterrichts in denſiadtiſchen Knabenſchulen zu bewilligen Trotz der entgegen

ehenden Ausführnugen des Stadtvorſtandes zeigte ſich die Ver
7 v als eine entſchiedene Gegnerin jeder Kinder

arbeit und infolgedeſſen naturgemäß auch als ſcharfe Wider
facherin aller Beſtrebungen bezüglich des Handfertigkeits
unterrichts Hiermit fiel auch der Plan des Magiſtrats aus
dem Handfertigkeitsunterrichte heraus allmälig einen ſogenanntenKnabenhort zu ſchaffen Vielleicht läßt ſich ein ſolcher aber

auf anderm Wege erreichen Zum Schluß fand noch ein aus
der Verſammlung heraus geſtellter Antrag einſtimmige Annahme
aus unſern öffentlichen Anlagen alle giftigen Ge
wächſe wie Goldregen 2e zu entfernen Die Frage
der Verwendung des Reſtes der ſtädtiſchen Anleihe zu Pflaſterungs
zwecken die ſchon ſo lange unſere Stadt bewegt und ebenſo die
Schlachthausbaufrage wurden abermals vertagt

t Schönebeck 18 Juni Unter der Verwaltung des früheren
Bürgermeiſters Blüthgen iſt man ſchon einmal der Erbauung
eines ſtädtiſchen e n hier näher getreten
leider zerſchlug ſich die Angelegenheit da die Nachbarorte Sehe
und Frohſe für die Sache nicht zu gewinnen waren Da aber
durch die andauernde Wärme den Fleiſchergeſchäften große Ver
luſte entſtehen ſo ſucht man auf irgend welche Weiſe Abhilfe zu
ſchaffen und denkt man an eine event Erbanung eines Kühl
hauſes d h die Fleiſchermeiſter ſelbſt Solch ein Kühlhaus
beſteht in Bernburg und die hieſigen Fleiſchermeiſter haben ſich
daſſelbe angeſehen Die Anlage würde auch von ſeiten des
Publikums freudig begrüßt werden

K Magdeburg 19 Juni Jnfolge der am 2 Pfingſtfeiertage
er ins Werk gefſetzten ſozialdemokratiſchen n S
zeranſtaltung eines Zuges von etwa 500 Mann geſchmückt mit

rothen Bändern und Abzeichen der vom Marktktplatze aus nach
dem BViederitzer Buſche zog ſind in den letzten Tagen mehrere
Verhaftungen vorgenommen worden

K Erfurt 19 Juni Jn der geſtrigen Hauptverſammlung
des hieſigen Garten bauvereins ſprach 9 Apotheker Hoff
mann über die Waſſerpflanzen welche ſich für das Aquarium
eignen Er empfahl die Beſchaffung eines ſolchen nicht nur der

n halber ſondern vornehmlich deshalb um in den
ohnräumen geſunde feuchte Luft zu ſchaffen Montag den

24 d trifft der Biſchof von Fulda Dr Joſ Weyland zum
Zwecke der Firmung hier ein und bleibt 3 Tage hier Jhm zu
Ehren findet am 26 in der Karthauſe ein Feſtmahl ſtatt
In dem volkreichen Jlversgehofen baut man jetzt eine Kleinnene waßranſtalt Eine Diakoniſſin wird der Anſtalt

orſtehen

Herzberg 19 Juni Der heute in unſerer Stadt ab
ehaltene Viehmarkt war nur mittelmäßig beſucht Die Sea ſehr hohe Preiſe das Paar zwiſchen 30 42 M Einem

n gann wurde eine rothbunke Kuh vom Stande weg
geſtohlen

Die Bäckerinnung zu Querfurt beging am Dienstaihr 200 jähriges Beſtehen u feſtlicher Weiſe 8

J Jeng 18 Jnni Am 27 d tagt hier die Hauptverſamm
lung des Thüringer Fiſcherei Vereins Auf der Tages
ordnung ſtehen u a folgende Angelegenheiten Beſchlußfaſſung
über einige Anfragen der Thüringer StaatsRegierungen Be
richt des Oekonomierath Gräfe Zwätzen über die diesjährigen
Ergebniſſe der Brutanuſtalten wie über Vertheilung von
Aalbrut im Vereinsgebiet Beſprechung des vom Freiherrn
v Stein geſtellten Antrags Der Thüringer FiſchereiVerein
wolle beſchließen Auf Koſten des Vereins einen Sachverſtändigen
mit der Ausarbeitung einer kurz gehaltenen Schrift über folgende
Fragen welches ſind die natürlichen Nahrungsmittel für die
verſchiedenen in Thüringen verbreiteten Tafelfiſche mit Brut

wie kann auf natürliche Vermehrung dieſer Nahrungsmittel
künſtlich eingewirkt werden c wie können ohne zu hohe Koſten
künſtliche Futtermittel für Fiſchbrut für wachſende Fiſche und
zur Maſt derſelben hergeſtellt und preiswerth bezogen werden
d welche Witterung iſt für die verſchiedenen Fiſcharten em
pfehlenswerth um denſelben künſtlich hergeſtellte Futtermittel
annehmbar zu machen

Jn Köthen hielt am Sonnabend und Sonntag die aus
Vereinen von Magdebucrg Schönebeck Deſſau Halle und Köthen
beſtehende Provinzial Liedertafel ihr Jahres Ge
ſangsfeſt Am Sonnabend begann das Feſt mit einer Geſangsin der feſtlich geſchmückten bis auf den letzten a

Sänger zählende und bezügligelbe urnhalle Der 196
r r der einzelnen Stimmen 1 Tenor 482 Tenor 48 1 Baß 50 2 Baß 50 Stimmen recht glücklich

ausgeglichene Geſammtchor der vereinigten Liedertafeln eröffnete
die Vorträge mit dem gewaltigen Doppelchor des verſtorbenen
Begründers der ProvinzialLiedertaſel und Liedermeiſters Friedr
Schneider Hoch lebe deutſcher Geſang der unter Leitung des V
Hrn Muſikdirektors Haaſe Köthen früſch ſicher rein und ſauber
ausgeführt die Sänger in begeiſterte Feſtſtimmung verſetzte die
durch den folgenden Doppelchor Haltet Fran Muſika in Ehren
von Fr Rochlitz noch erhöht wurde Jn ha en Wechſel
reihten ſich hieran Geſommtchorlieder und Einzelvorträge der
einzelnen Liedertafeln Zwiſchen die einzelnen Geſangsvorträge
eingeſtreut führten Mitglieder des Turnvereins formvollendete

ahre alt evangeliſch

lebende Bilder wie Amor und Pſyche, Die Nacht, Jakobsimmelsſeiter Neptuns Meerfahrt und Zehn vor
r zweite Feſttag führte die Sänger und die Geſangsfrennde

z einem Moörgengeſange der vereinigten Liedertafeln und einem
onzerte der Schmidt ſchen Kapelle nach Oſterköthen Dem

Konzert ſchloß 58 ein trefflich zubereitetes Frühſtück an das
wieder durch eine Reihe von ernſten und launigen Einzelvorträgen
der Liedertafeln eine beſondere Würze erhielt Hr Stadtrath
Puſchmann Köthen hieß in zu Herzen gehender Rede namens
ſeiner köthener Mitbürger die Gäſte willkommen Ein auf die
Sänger ausgebrachtes Hoch wurde durch die köthener Liedertafelmuſſtaliſch tomtt dach dem Frühſtück unternahmen die
Sänger während die Vertreter der Vereine in der Weintraube

u einer Konferenz zuſammentraten einen Spaziergang durch die
tadt und beſuchten u a den Garten des Hrn Kommeerzienrath

Wittig der ſie in liebenswürdigſter Weiſe empfing Aus den
Verhandlungen der Delegirten iſt zu erwähnen f anſtelle des
bisherigen Vertreters der ProvinzialLiedertafel bei dem Deutſchen
Sängerbunde Hrn Polizeirath SellmannBerlin der um Ent
bindung von ſeinem Kommiſſorium gebeten hat einſtimmig

Consmüller Magdeburg gewählt wurde ſowie daß als
Feſtort für das nächſtjährige Provinzial Liedertafelfeſt Deſſan
und Hr Theile Deſſau zum Feſtdirigenten gewählt worden
iſt ne ſtattliche Verſammlung fand ſich mittags zum
San avé im Gaſthof zum Prinz von Preußen zuſammen

er Feſttafel lag ein in altdeutſcher Sprache abgefaßter Tiſch
St derer Speyßen und Getraenckel ſo man verabreychet denen

gengern der Provinzial Liedertafel in der alten ſtadt Cothenge
beym Feſt Banquette am Sonntagk des ſechßzehnten im Brach
monat ſo man ſchreybet anno domini 1889 wann die Klock eyns
ſchläget im Gaſthavß zum Printz von Prevßen zugrunde

wiſchen den einzelnen Geſängen wurde das Feſtmahl durch eine
eihe von Trinkſprüchen gewürzt welche Hr Seminarlehrer

Weile Köthen mit einem tiefempfundenen Toaſte auf den Kaiſer
und den Herzog von Anhalt eröffnete Es reihte ſich daran ein
Toaſt des Hrn Steuerinſpektors Ulrich Köthen namens der
Gäſte auf die Sänger Hr Muſikdirektor Haaſe Köthen
erinnerte daran daß in dieſen Tagen dem um die Pflege der
Muſik beſonders als Komponiſt bedeutender Oratorien als
Kirchenmuſiker und ſpeziell als Begründer der Provinziallieder
tafel hochverdienten verſtorbenen Muſikdirektor Friedrich Schneider
in ſeinem Geburtsorte in Sachſen ein Denkmal errichtet wird
und forderte die Anweſenden auf dem Andenken deſſelben ein
ſtilles Glas zu weihen dieſer Anregung kam die Feſt Verſammlung
pietätvoll nach Darauf toaſtete Hr Wieſe Halle auf die
Veteranen der Provinzialliedertafel Hr Schenfzig Magdeburg
feierte die Damen c

m Sgalfeld 18 Juni Ein auf dem Bade Sommer
ſtein bedienſtetes junges Mädchen ſuchte den Tod in den
Fluthen der Saale Heute fand man den Leichnam Unglückliche
Liebe ſoll der Beweggrund zu der That geweſen ſein

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat anläßlich ſeiner Jagden auf den

Dohnaſchen Gütern bei Pröckelwitz der Stadt Chriſtburg 7000
Mark geſchenkt

Prinz Hermann zu Sachſen Weimar hat ge
legentlich der Eröffnung der geographiſchen Ausſtellung in
Stuttgart einen Toaſt auf die anſtändige Preſſe ausgebracht
Unter der anſtändigen Preſſe verſtehe er aber ſo führte der
Prinz aus keineswegs die ſervile die alles ohne Ausnahme gut
und ſchön finde er habe vielmehr die unabhängige objektive
Preſſe im Sinne die in anſtändigem Tone ihre Ueberzeugung
ausſpricht

Eiſenbahn Bibliotheken Den Eiſenbahnreiſenden
ſteht auf einem Theil der öſterreichiſchen Bahnen eine dankens
werthe Neuerung bevor die Eiſenbahn Reiſebibliothek Die eng
liſche Globus Company ruft dieſelbe vorläufig auf den weſtlichen
Staatsbahnen ins Leben und zwar werden ſchon von jetzt ab die
Reiſenden ſich ihre Reiſelektüre durch dieſelbe c Beginn oder im
Laufe der Eiſenbahnfahrt verſchaffen können Es werden in etwa40 Stationen der Weſtbahn Leihbibliotheken mit einigen tauſend

Bänden in deutſcher ungariſcher czechiſcher engliſcher frane und italieniſcher Sprache zur Verfügung ſtehen Die
eihgebühr für je einen Band welcher an einer beliebigen

Station in welcher ſich eine Bibliothek befindet zurückgeſtellt
werden kann beträgt 10 oder 20 Kr per Woche Jnnerhalb der
nächſten zwei Monate ſollen im ganzen 150 bis 200 ſolche
EiſenbahnBibliotheken an den verſchiedenen Linien in Oeſterreich
errichtet werden

lUnglück in einem Steinbruche Nach einer
Meldung ans Wien fand am Dienstag in dem Steinbruche
gegenüber der Station Neumühle an der Bahn von Lieſing nach
Kaltenlentgeben ein Bergrutſch ſtatt wodurch die dort beſchäftigten
Arbeiter verſchüttet wurden Vier Mann wurden getödtet und

andere in einem bisher noch nicht feſtgeſtellten Grade
erletzt

Unfall Aus Mainz berichtet man telegraphiſch Prinz
Bernhard von SachſenWeimar Premier Lieutenant im 1 Heſſ
HuſarenRegiment Nr 13 ſtürzte am Mittwoch
Schillerſtraße mit dem Pferde und mußte ſchwer verletzt nach
ſeiner Wohnung gefahren werden

nachT Größere Arbeiterunruhen haben einerMeldung aus Wien in Steyr ſtattgefunden Am Montag abend
wurde dem mißliebigen Schraubenſtockſchmied Teufelmazer eine
Katzenmuſik gebracht wobei Verhaftungen vorkamen Diensta
mgte aus Anlaß der Verhaftungen ein großer Arbeiterkrawa
nach Gegen 20900 Arbeiter zogen vor das Haus des Bürger
meiſters und verlangten die Freilaſſung der Jnhaftirten Hierauf
wurden die Gemeinde Zinshäuſer und ſämmtliche Amtsgebäude
mit Steinen bombardirt Gaslaternen zerſtört ein Kaufladen

änzlich demolirt und aus demſelben Kleider und Bettwaaren ge
tohlen Der angerichtete Schaden iſt groß Am Mittwoch traf

ein Jnfanterie Bataillon aus Linz ein
Genialität und Verbrechen Aus Paris berichtet man

dem Münchener N Am Morgen des 3 November 1888
wurde auf den Schienen der Nordbahn unweit des Bahnhofes
Chantilly wo die Straße von Senlis die Bahn überſchreitet der
verſtümmelte Leichnam eines Mannes aufgefunden Die Beine
waren überfahren Bei der Unterſuchung ſtellte es ſich jedoch
heraus daß der Unglückliche ſchon tobt war als der Zug über
ihn hinbranſte Auf der Brücke über der Bahn fand man die
Spuren eines Kampfes und breite Blutflecke Dort mußte dec
Mord geſchehen ſein nach welchem der Thäter ſein Opfer über
die Brüſtung auf den Schienenſtrang aeſtürzt hatte um die ge
richtliche Unterſuchung irre zu leiten Die Papiere die ſich in
den Taſchen des Ermordeten vorfanden gehörten dem früheren
Gutsverwalter des Grafen Rivarolis in Rambouillet S Hoyos
an Das Hemd war mit den Buchſtaben H S net die
Kleider wurden als diejenigen des genannten Mannes erkannt
Der Todtenſchein wurde daher auf ſeinen Namen ausgeſtellt
und der Ermordete in x
die Geliebte des Hoyos aus Valenciennes an eine ihr be
kannte Wirthsfrau nach Rambouillet ſchrieb um ſich nach dein
Verbleib des vermißten Geliebten zu erkundigen kam nach
der Beerdigung an und beſtätigte die Annahme der Obrigkeit
Blieb nur noch der Mörder des armen Hoyos zu ermitteln
Ein Kuhhirt Namens Varon ſtand im dringenden Verdachte des

erbrechens Er war mit Hoyos noch am Tage vor dem Morde
in Paris e worden und ſeitdem verſchwunden Die Polizei
verfolgte ſeine Spur Nach langem Suchen glückte es ihr den
verdächtigen Kerl zu verhaſten Sie fand ihn gerade in Valen
ciennes woher die Geliebte des Ermordeten ihren rührenden
Brief geſchrieben hatte Dieſes Zuſammentreffen ſchien verdächtig tre
Sollte ein Liebeshandel mit blutigem Ausgang vorliegen Die

ie kannten
Geliebte wurde mit dem Gefangenen tenſcedliet

morgen in der h

begraben Ein Brief den Fe

ſ Ju der That Doch wer beſchreibt das Staunen des Unker
u rer als der per Baron ſich als der vermeintlich
ermordete Hoyos entpuppte oyos lebte unter dem Name
Baron und Baron war unter dem Namen Hoyos begraben
Aber wie hatte die Verwechslung ſtattfinden können und wie kan
es daß der Ermordete die Papiere und Kleider des Lebenden
trug Das Räthſel klärte ſich bald durch die Antecedenzien des
Gefangenen auf Hoyos war ein vielfach beſtraſtes Subjekt das
den Betrug mit Lebensverſicherungspolicen als Spezialität betrieb
Als angeb ichef Agent et er Leute die gar nicht verſichert
ſein wollten fälſchte ihre Unterſchrift und ſtrich dann die Prämien
ein Seine Frau die er für 20,000 Francs aſſekürirt hattewurde eines Lages todt im Stall gefunden ſcheinbar von einem
Pferd mit dem Huf erſchlagen Hoyos kam damals wegen Mordes
vor das Schwurgericht doch wurde er wegen Mangels an Be
weiſen freigeſprochen Kurz vor der neueſten Mordthat hatte erbei drei Geſellſchaften Phonir Urbame und Patrimoine ſein
Leben für die Geſammtſumme von 200,000 Fres verſichert Man
fand ein Teſtament vor in welchem er ſeinen beiden Söhnen
je ein Drittel dieſer Summe das dritte Drittel jedoch ſeiner
Geliebten vermachte Die In ter mchung ergab daß Hoyos die
Abſicht hatte ſich Geſt mit ſeiner Dulcinea in behaglichem
Wohlſtand von den Geſchäften zurückzuziehen und zugleich als
uter Vater für das Fortkommen ſeiner Söhne zu ſorgen
er Zweck war nicht übel doch das Mittel verwerflich

Es ſtellte ſich klar hergaus daß der et Kerl ſeinen Freund
Baron der ihm an Geſtalt und Geſichtszügen ähnelt angelockt
und angekleidet hatte um ihn zu ermorden und die Aſſekuranz
von ſeiner Geliebten einkaſſiren zu laſſen Hoyos mußte ſich des
halb vor dem Schwurgericht zu Beauvais verantworten und
wurde geſtern zum Tode verurtheilt Mir ahnt daß ich eines
gewaltſamen Todes ſterben werde ſo erklärte er dem Direktor
einer Verſicherungsgeſellſchaft der ihn nach dem Grunde ſeiner
ſonderbaren Eile bei dem Geſchäſt befragte Die Ahnung hat ihn
nicht betrogen Ueber einige Wochen wird er auf dem Markt
platz von Beauvais ein gewaltſames Ende finden die Verſicherungs
ſumme aber hat er wohl verwirkt

BVierfacher Mord Jn einer Knabenſchule zu Bukareſt
wurden ein Kind ein Neffe ein Dienſtmädchen und ein Haus
diener des Direktors Venesco todt mit durchſchnittenem Halſe
aufgefunden Ein Neffe des Direktors war den Mördern ent
kommen indem er durchs Fenſter in den Hof geſprungen war
allein beim Sprunge vom zweiten Stock verletzte er ſich derart
daß er im Hofe bewußtlos liegen blieb Man hofft ihn retten
zu können Direktor Venesco hat vor mehreren Tagen als
Schulreviſor eine Juſpektionsreiſe unternommen ſodaß er dem
Blutbade entging Der Verdacht der Thäterſchaft lenkte ſich auf
drei ſiebenbürger Szekler

Perſonalnachricht Jn Treskow bei Neu Ruppin
ſtarb am 17 d der konſervative Ware Otto
Jacobs Derſelbe vertrat ſeit 1888 den Wahlbezirk 2 Potsdam

Ruppin Templin im Abgeordnetenhauſe

Vereine und Verſammlungen
Jahres Verſammlung

der Geographiſchen Geſellſchaft und des Botaniſchen
Vereins für Geſammt Thüringen

Schluß

S Eiſenach 16 Juni
Aus dem Vortrage des Hrn Dr Gottſche am naturwiſſen

ſchaftlichen Muſeum zu Hamburg Wanderung durch
Korea iſt in der Hauptſache folgendes hervorzuheben Redner
bemerkt Korea biete nicht gerade handelspolitiſches Jntereſſe
aber doch den Reiz der Neuheit Erſt 1835 tauchen dort fran
zöſiſche Miffionare auf während 1866 die blutige Chriſten
verfolgung dort ſpielt Dieſe Verfolgung veranlaßte eine fran
zöſiſche Expedition Auch Amerika entſandte Kriegsſchiffe nach
dem ein Schiff von ihm beraubt worden war Jetzt haben ſich
die Dinge geändert Deutſchland hat ſeit 4 Jahren mit dem Lande
einen Vertrag abgeſchloſſen der von dem Grundſatze ausgeht
daß Korea ein ſelbſtändiges Land iſt und nicht von China ab
hängig Redner welcher die Abſicht hatte Korea kennen zu
lernen wendete ſich an Hrn v Möllendorf und lediglich durch
deſſen Vermittelung gelang es daß ihm Tranusportmittel geſtellt
und ihm die Ermächtigung ertheilt wurde auch die öffentlichen
Kaſſen in Anſpruch zu nehmen Jnnerhalb 138 Tagen wurden
acht Provinzen in einer Ausdehnung von 2600 km theils zu
Pferde theils in Sänfte durchreiſt Die auf Befehl der Regie
rung herausgegebene Karte war freilich etwas mangelhaft
Kommt man von Chinag macht Korea einen guten Eindruck weil
man dort öde Strecken gewohnt iſt dagegen von dem üppigen
Japan aus erſcheint es wenig anſprechend Die Reiſe war mit
großen Schwierigkeiten verbunden Der Redner im Paſſe
als ein Beamter dritter Rangklaſſe eingezeichnet erhielt als
ſolcher eine Eskorte nebſt Dolmetſcher auch einen Koch und
das nöthige Dienſtperſonal mit 14 Pferden ſodaß ſich die
anze Mannſchaft anf etwa 40 Perſonen belief Daß diePferde ſchon frühmorgens Bohnen und Reis warm gefüttert er
alten verzögerte die Reiſe ſehr abgeſehen davon daß die Leute

überhaupt ſchwer zuſammenzubringen waren der Transport iſt
ſchwierig da das aus kleinen Kupfermünzen beſtehende Geld viel
Gewicht hat 2 und 5 Pf Stücke Bis Mittag wurden 20 bis
24 km zurückgelegt dann geraſtet Ueberall ward dem Redner
feierlicher Empfang zutheil und man fragte nach dem dortigen
Gebrauche der Höflichkeit zuerſt Wie geht es deinem Vater
und nach entſprechenden Verhältniſſen aus der Heimath Bei
ſeinen Erkundigungen nach Bergwerkszuſtänden zeigte ſich eine
gewiſſe Zurückhaltung Er ſtellte aber ſpäter feſt daß nur ein

re eigentliches Goldbergwerk vorhanden ſei ſonſt nur Gold
wäſchereien Redner ſammelte mit großen Schwierigkeiten
ſtatiſtiſche Notizen im Lande Die Hauptſtadt liegt geren
1200 Fuß hohen Hügeln eingeklemmt und iſt mit ſtarken Mauern
umgeben Beim Eintritt in die Stadt iſt man enttänſcht erſt
im weſtlichen Theile finden ſich hervorragende Gebände bezüglich
Paläſte die Straßen haben oft eine Breite wie unſere Markt
plätze Es ſind dort Jahrmarktsbuden aufgel Wege die Händler
breiten große Teppiche aus die oft bis in die Mitte der Straßen

er in reger Verkehr t bemerkbar Nur die Frauen derßö eren Stände fehlen da dieſe ſich nicht am Tage ſehen laſſen

ſondern nur mit ihrem Manne und den nächſten Anverwandten
er dürfen Außer Tſchaub iſt die Hauptſtadt

Bigan eine Stadt von 30,000 Einwohnern zu erwähnen wegenihrer alten architektoniſchen Monumente worunter beſonders as

Grab des Begründers 1122 v Chr und ein Tempel des Kriegs
gottes a en ſind Klöſter im befeſtigten Zuſtande ſind
vorhanden geweſen aber ſpäter zerſtört worden Der japaniſcheKrieg hat den Wohlſtand des Landes vernichtet Die Porzellan
induſtrie hat keine Bedeutung mehr Das einzige ſind noch
Tabakdoſen welche von 9 Leuten verfertigt werden Die
Goldausfuhr wird auf 3,900,000 M geſchätzt Daß der eigent
liche Handel ſich nicht beleben kann liegt an dem gendlichen

len von Valutas was zu großen Schwierigkeiten führt So
z B wird für drei trieſter Zündhölzer eine Hand voll Kaſtanien
3 e der ein aus Holz geſchnitzter Kamm anſtelle der

ung gewährt
ierauf erhielt Hr Dr Johann Walther aus Jena das Wort

um von den Erlebniſſen auf ſeiner Reiſe vom Himalaja bis
Ceylon ein Bild zu entrollen

eiden Vortragenden dankte der Herr Vorſitzende für die ſehr
intereſſanten Mittheilungen Sowohl Herr Dr Gottſche als auch

rr Dr Walther hatten in der bereits oben erwähnten Aus
tellung eine große Anzahl Photographien und andere Jlluſtrationen

e urch welche ſo manche Punkte ihrer Vorträge in
icher Weiſe veranſchaulicht wurden
ach der Verſammlung vereinigte man ſich zu einem Feſt

mahle welches durch den Herrn Oberlandsgerichtsrath Brückner

e

ee



mit einem Hoch auf Se Maj den Kaiſer und Se königl Hohelt
den Großherzog eröffnet wurde Tafel wurde durch viele
andere Sprüche gewürzt insbeſondere auf die Stadt Eiſenach
den Ortsausſchuß die Herren Vorſitzenden und die Herren Feſt
cedner Nachdem die Tafel in froh belebter Stimmung beendigt
worden war wurden mit einem Konzerte am Abende die an
genehmen Feſttage beſchloſſen

18 Verſammlung des Hanſiſchen Geſchichts
vereins und 14 Verſammlung des Vereins für

niederdeutſche SprachforſchungBericht der Saale Ztg 2
IV Schluß

pr v Lüneburg 12 JuniRedacteur Dr Bienemann Leipzig ſpricht über die
Gilden der Stadt Riga Redner wird durch Unwohlſein
genöthigt ſeinen r abzubrechen

Nach geſchäftlichen Mittheilungen und Verhandlungen wird die
Einladung der Stadt Osnabrück dieſelbe als Ort der nächſten
Verſammlung zu wählen einſtimmig angenommen Der Vor

en ſchließt mit einem Dank an die Stadt Lüneburg deren
ürger ſich zahlreich an den Verhandlungen des Vereins be

theiligt haben Die Liſte weiſt 80 Theilnehmer von außerhalb
und über 120 Theilnehmer von Lüneburg auf

Nach Schluß der Sitzung finden Beſichtigungen ſtatt
Am folgenden Tage wurde in der Morgenfrühe die Saline

in Lüneburg beſichtigt und der benachbarte Kalkberg ein aus
der Ebene 65 m hoch aufragender Felſen Dann vereinigten ſich
die noch anweſenden Gäſte mit den Einheimiſchen zu einer Eiſen
bahnfahrt nach Lauenburg und Mölln dem Begräbnißorte
Till grlenwregers das auch durch ſeine prächtige Lage be
kannt iſt

Aus den Bädernu
Stahlbad und Luftkurort Raſtenberg in Thüringen

Unter den Bädern Thüringens dürfte Raſtenberg mit ſeinen
Stahlquellen wohl mit Unrecht am wenigſten genannt werden
trotzdem die Heilerfolge die hier verzeichnet worden ſind und
noch täglich in Erfahrung gebracht werden geeignet ſind die
Aufmerkſamkeit der Aerzte und Leidenden ſowie die der Be
dürftigen auf dieſes freundlich gelegene Badeſtädtchen zu lenken
welche einen ſtillen Erdenwinkel ſuchen um ſich von geiſtiger
Ueberanſtrengung in den herrlichen Eichen Buchen und Fichten
waldungen durch Einathmen reiner und ozonreicher Waldluft an
Geiſt und Körper zu erfriſchen Das Stahlbad Raſtenberg
Station der Weimar Raſtenberger Eiſenbahn am Fuße der

Finne 311 m über dem Meere gelegen iſt zugleich Luftkurort
allerdings kein Luxusbad Die Heilquellen Raſtenbergs ſind ſeit
1646 gebraucht worden ſchon 1696 hatten ſie Ruf und hohe
Fürſtlichkeiten waren unter den zahlreichen Kurgäſten jener ZeitDie landſchaftliche Lage iſt die denkbar günſtigſte unmittelbar
am Walde in welchem wohlgepflegte ebene ſchattige Wege vom
Kurhaus aus welches mitten im Walde liegt zu ausgedehnten
Laub und Nadelwaldpartien führen und ab und zu entzückenden
Ausblick in die Ferne bieten kurz eine höchſt anmuthige Gegend
Die Verpflegung iſt eine vortreffliche aufmerkſame und dabei
billige man wohnt entweder im Kurhauſe oder in Familien des
Städtchens deſſen freundliche Bewohner durchweg das liebens
würdigſte Benehmen gegenüber den Kurgäſten und Sommer
friſchlern bezeigen Die Kurtaxe iſt ſehr mäßig Penſion iſt im
Kurhaus wie in Familien zu finden Für Unterhaltung iſt aufs
beſte geſorgt wöchentlich Konzert und einmal geſellſchaftliche
Unterhaltung auch bietet ſolche das mit Zeitungen und Zeit
ſchriften reichhaltig ausgeſtattete Leſezimmer im Kurhauſe Kranke
finden Aerzte und Apotheke ſowie auch außer den dortigen
Mineralquellen alle anderen wie z B Schwefel Mutterlaugen
Sool u ſ w Bäder und Mineralwäſſer Weitere Ausflüge
u Fuß und zu Wagen bieten denen Abwechſelung welche Zerſireneng lieben oder ihre Wanderluſt ab und zu befriedigen

wollen Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligſt die Bade
verwaltung

Zahlungs Einſtellnngen

Namen Wohnort Amts St e z
t ohnoJ h z s eA Heſſe Tiſchlermſtr Altenburg Altenburg 15 6 12 7 12 7 12 9

Ph Heikbronner Lederhdlr Jhringen Breiſach 13 6 11 7 30 7 30 7
B Backer Drogen und
Kolonialwgeſch Bremen Bremen 15 6 15 7 10 7 8

Herm Kanis Material
waarenhdlr Greiz Greiz 13 6 20 7 68 7 22 7Julius Thau Kfm Königsberg Königsberg 14 6 31 7 7 9e Kielhacke Schuhwhdlr Lauenburg Lauenburg 17 6 7 16 7 16 7

M Felgentreu Cig Hdlr Leipzig Leipzig 17 6 19 7 6 7 29 7
A F Schansky Töpfermſtr Leipzig Leipzig 17 6 119 7 7 29 7
J F Roſe Reſtaurateur

Kachl Magdeburg Magdeburg 146 31 7 7 14 8Rud Tank Kfm Nachl Sülze Sülze 15 6 11 7 19 7 19 7
B Porſt Papier un
Galanteriewhdlr Bärenſtein Annaberg 12 6 31 7 7 20 8

A u K Sigl Kfm Ehel Forchheim Forchheim 13 6 15 7 7 29 7
Rob Schulz Kfm i Fa
Alb Haertel Nachf Kſm Frankfurt O Frankfurt O 13 6 8 7 16 8

F Bredemeyer Optikus u
Mechanikus Frankfurt O Frankfurt O 15 6 7 16 8
G u M Haenſig Kfm
Ehel of Hof 12 6 7 12 7 12 7Gottfr Reinicke Bürſtenm Mühlhauſen Mühlh i Th 12 6 7 7 10 7

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Hamburg 18 Juni Der Poſidampfer Hammonia der Hamb Am
G iſt von Weſtindien kommend geſtern abend 8 Uhr von Sout

hampton abgegangen und der Poſtdampfer Bavaria von derſelben Ge
ſellſchaft hat von NewYert kommend geſtern Scilly paſſirt

Kamburg 18 Juni Der Poſidampfer Rugia der Hamb Am
G iſt von NewYork kommend heute abend S Uhr auf der Elbe

tingetroffen

Nord deutſcher Lloyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und Baltimore Linien
Beſtimmung

Erave Bremen 6 Juni 9 Uhr vorm von Southampton
8 Junn Bremen 1 Juni 10 Uhr vorm von New Nork
S Lahn Bremen 5 Juni mittags von New YorkS Elbe Nework 4 Juni 3 Uhr nachm in NewYprk
S Eider NewYork 30 Mai 12/ Uhr vorm von SonthamptonAller New ort 30 Mai 11 Uhr nachm von Southampton
S Werra NewYork 2 Juni 5 Uhr nachm von SouthamptonSaale NewYork 6 Juni 9 Uhr vorm Dover pafſſfrt
Weſer Bremen 29 Mai s von BaltimoreRhein Bremen 5 Juni 2 von BaltimoreAmerika Baltimore 5 Juni in Baltimore
München Baltimore 6 Juni s Dover paſſirt

der Braſil und La PlataLiuien
Köln Am 1 Mai mit gebrochener Welle nach Montevideo zurückgeſchleppt

Ohio Antwerpen Bremen 2 J von Liſſabon
Leipzig Antwerpen Bremen 4 Juni von Liſſabonre fürt La Plata 5 Jnni von Tadixronp Fr W Braſilien 4 Juni von Liſſabon

der Linien nach Oſt Aſien und Anſtralien
Batern Bremen 5 Juni von GenugNedar Bremen 4 Den in HongkongSachſen Den 1 Juni in ColomboDresden Aſien 3 Wini von SouthamptonLarfdurs Bremen 5 Juni von Gennaalier Bremen 27 Mai von Adelaide872 ollern Auſtralien 6 Juni in Adelaide
raunſchweig Auſtralten 4 Jnni von Suez

Ziehnng vom 19 Juni 1689 VormittagsNur die Gewinne ber 16 Mark ſind den detrefſfenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
67 125 545 62 98 200 618 880 1653 77 711 15 72 909 65
829 3027

8 Ziehung der 3 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie
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589 642 784 812 942 27055 113 230 97 308 41 6599 617 30 80 889 9

83 91 407 796 810 30 931 39 29021 120 65 391 413 34 521
37 6030091 184 241 69 77 84 399 438 98 625 86 833 956 75 3 1006 78

128 72 342 55 442 634 706 926 32230 37 419 571 615 33006 52 270
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937 44 352411 3412 63 418 30 512 76 659 70 92 775 811 981 300 90
36022 196 321 95 427 28 516 47 87 613 722 29 1500 843 37040 176
535 641 754 60 957 38012 85 108 50 61 634 99 626 86 730 940 39025
79 198 307 403 77 538 98 683 850

40089 178 348 532 49 69 689 871 41045 72 117 30 81 681 732 853
64 923 39 96 42185 334 512 796 43192 200 323 26 657 674 77 859
935 39 64 44598 109 16 242 370 538 200 53 865 97 45239 42 59
352 454 79 537 39 788 91 923 94 46375 436 200 545 75 625 838
47119 30 225 324 477 91 516 624 749 74 923 48177 274 990 490984

102 248 661 722 90 976 m50250 328 521 85 92 300 662 735 49 879 51183 244 451 558 93
94 735 77 842 70 913 16 52130 77 353 461 614 23 809 300 922 30
63 53037 181 95 227 659 84 706 14 808 76 960 68 54042 48 300
82 166 83 309 58 400 5 96 532 652 723 64 909 76 55015 94 199 262
91 309 420 66 508 643 716 70 87 837 91 935 56049 53 100 261 98 330
449 553 616 63 703 58 838 53 200 985 57087 195 2614 306 87 498
527 29 200 614 15 859 63 904 26 41 78 58958 299 337 490 548 59 70
v 859 934 659031 54 118 25 269 555 69 601 17 45 69 87 849 87

60101 81 326 416 638 786 900 53 59 61053 222 52 390 404 7 959
62158 228 653 73 96 709 89 63053 122 200 97 297 98 304 569 735
64006 37 103 77 255 513 69 1500 635 722 1200 831 900 39 65103 10
203 34 318 528 627 51 57 734 66028 35 48 359 84 495 558 621 49 752
60 62 63 88 915 67021 155 895 97 930 68054 299 311 31 473 87 676
823 59 916 71 69095 224 25 16500 83 365 72 687 742 800

70087 91 130 281 471 790 71035 93 158 300 397 432 507 63 65
623 872 997 72260 312 549 781 854 905 68 73022 51 109 19 500
250 64 200 318 36 48 51 404 23 500 628 883 946 74003 59 60 173 4
424 50 647 60 706 8 29 865 200 97 946 75005 15 90 207 44 47 326
85 422 85 502 23 38 725 82 816 918 37 76053 230 33 410 38 46 539
76 82 200 734 947 78 94 95 77455 97 736 934 78047 140 375 76
624 96 200 619 90 805 87 79126 75 284 374 534 792 963

80027 115 255 65 90 577 604 6 34 740 42 804 300 81044 180
270 301 200 446 47 96 979 200 82146 306 14 20 21 430 34 751 806
980 83020 330 53 69 409 579 763 67 865 979 84038 88 108 60 257
79 331 557 81 752 74 818 23 47 85005 7 95 158 298 418 33 507 32
1500 98 828 49 86055 108 234 44 337 66 406 14 22 533 72 680 715
87019 89 184 214 43 673 733 86 804 904 63 88152 89 290 578 603 200
748 903 93 89157 76 231 41 58 544 98 792 809 28 948 85

90059 227 33 86 476 526 755 91077 111 99 394 471 97 503 691
777 824 933 92060 75 173 356 98 549 748 840 65 902 33 36 93298

3 Ziehung der 3 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 19 Jnni 1889 Nachmittags

Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt
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84 217 82 565 681 758 59 67 891 901 17094 259 383 478 777 96 801
31 37 97 18081 120 23 259 428 54 551 648 861 915 16 19126 900

20164 200 380 93 534 77 600 801 68 300 940 200 658 96 21032
66 152 219 44 488 527 665 855 933 22029 84 500 89 227 56 ö00 76
84 305 496 557 605 11 80 98 787 872 915 48 94 95 23003 130 40 481
648 86 200 719 806 976 24115 47 271 319 467 683 846 81 92 25057
95 380 85 527 73 727 824 936 78 89 26109 270 71 346 421 518 75 707
901 51 27172 201 339 519 87 626 702 16 23 865 91 99 918 22 55 28028
200 96 307 39 89 456 631 738 46 842 905 200 7 29069 468 625 764 80

74 102 13 z 69 a 506 6573 42 71 512 872

9
9 93052 200 156 223 43 34

064 250 308 98 891 901 96 97
296 76 327 56 135 62 98 591 676 710 13 840 98124
682 99111 24 217 61 86 313 48 76 504 61 61 675 7

160250 78 304 519 618 93 763 89 927 80 99 1 3343 66 455 601 30 37 41 839 102164 218 690 748 807 19 901 10320
2 521 601 39 723 104127 295 308 2105519 37 114 284 305 627 58 752 837 74 976 86

öti 62 95 782 814 949 107004 38 110 38 4
861 63 91 917 105021 159 297 417,33 702 63 826
405 76 93 611 72 727 62 75 927

110007 67 121 83 356 435
50 70 537 500 65 660 789 1
201 3 4 5 65 85 388 426 96 67 85 3
703 115021 22 108 479 11 3 131 78 205 16 459 563 631 683 7
867 68 921 117183 93 392 6 939 61 86 118052 82 275 83 33
470 523 652 721 341 909 43 87 200 119130 404 23 51 83 689 99 629
88 705 86 803 651

120110 68 302 31 534 604 13 40 740 824 954 121099 318 25 401
87 517 626 33 72 719 65 800 17 31 200 970 2001 122040 101 78 82
268 312 47 439 80 529 300 81 90 697 870 123011 76 144 79 241 303
458 517 500 18 708 10 76 85 826 924 124104 26 30 51 87 270

20

J

965895 901 20 125135 374 439 58 541 67 72 98 637 56 768 975 126081
91 150 316 665 758 i 127001 374 520 79 626 17 93 890 128

95 s 23 521 69 125051 82 27 vie 50 1200 465
130020 125 200 28 45 544 47 777 131162 359 74 492 546 766
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627 884 104030 56 116 71 480 584 711 29 105116 357 83 421 28 29
31 565 645 739 63 69 884 931 42 1060141 73 213 25 92 500 497 558
78 634 779 919 36 197151 55 78 353 619 61 748 57 69 847 64 919 23
29 76 108066 69 153 516 82 616 41 653 61 74 98 738 48 1200 90 971
89 91 109025 42 48 121 70 262 355 498 625 42 810 35 200 51 900

110068 224 66 4 34 35 37 422 586 611 59 200 786 873 983
111012 138 242 67 777 79 112094 138 71 86 201 41 409 76 11 51 70
93 625 300 51 93 9258 113069 92 151 286 339 475 743 5886 948
114025 37 200 47 110 32 503 713 14 860 200 925 95 115056 104
86 340 584 603 831 947 50 61 116007 53 55 66 192 94 206 200 371
576 662 815 968 117018 84 281 93 312 72 95 487 570 650 500 341
913 200 17 118216 2152 68 350 88 300 609 200 41 948 60 119186
216 23 200 376 593 680 708 919 49 50

120133 92 93 211 30 51 396 484 543 68 603 35 61 761 843 121010
149 52 485 533 607 29 97 703 82 841 967 122303 21 75 87 456 732
817 63 88 940 97 123158 210 35 200 305 9 93 521 41 720 834 75 84
90 909 124004 73 429 500 43 45 634 74 720 96 830 37 972 2001
125004 33 91 238 300 393 97 403 651 77 200 747 876 901 126337

30293 386 402 33 57 670 729 33 911 67 31103 229 48 72 312 3002 421 621 817 127403 51143 52 699 735 54 817 128033 55 277 741 875
401 92 991 98 621 720 856 947 53 32093 1541 368 685 700 36 876 992 129138 56 282 711 55 70,822 1222

36 614 43 78 84 700 841 200 955
60 67 70 17

49051 114 16 301 91 467 566 98 713 24 200 71 77 804 62
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Wa gren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 19 Juni Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kgLoco Termine behauptet Gekündigt 350 t nd aehrde 6
Loco 175 187 M nach Qualität Lieferungsqualität 183 per dieſen
Monat per JuniJnli 185 184 bez per u 184 183 bez

r Aug Sedt ver Sept Okt 182,25 181,75 182,50 182 bez per
Nov 182,50 182 bez per Nov Dez 182,25 182 bez per Dez Jan

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
a W Monat per April Mai per MaiRoggen per des kg Loco n Termine matter Gekündigt

150 t Kündigungspreis 146 M Loco 136 148 M nach Qualität
Lieſerungsqualität 145 ruſſ inländ per dieſen Monat

per Juni Juli per Juli Aug 147 147,25 146,75 bz perAug Sept ver Sepi Ott 181 150,75 151,50 150,50 150,25 bes
ver r n bez per r 152,75 153 152,50 bez

l 20d rig g Flau Große und kleine 120 190 M ZFutter
er per 1000 Kg Loco feſt Termine wenig verändert Gekündigt tKündi uUngspreis M Tee 147 168 K nach Qualität Lieferungs

qualität 153 M pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 155 161
do feiner 162 166 ab Bahn bez ruff 155 150 M ſrei Waden bez per

e e e ehe e eug r142,50 bez per Okt Nov bez r x
Magdeburg 19 Juni Gedr riedeberg Landweizen 180 183 MWeißweizen M glatter engl Weizen o e Rauhweizen 1854

bis 160 Roggen 143 150 Chevaliergerſte 168 175 Laudgerſte
145 153 Hafer 147 157 M für 1000 kg

Stettin 19 Juni Weizen ſtill loco 164 171,00 do ver Juni
Juli 174,00 do Sept Okt 177,00 gen unverändert loco 137,00 143,00
do per Junt Juli 146,00 do per Sept Okt 148,00 Pomm Hafer loco
140 150

Köln 19 Juni Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Jult 19,05 per Nov 18,25 Roggen hieſiger loco 15,09 fremder

rn per Juli 14,65 per Nov 15,10 Hafer hieſiger loco 14,50 zremder
d

Hamburg 19 Juni Weizen loco ruhig holſtelniſcher loco 160 170
gen ſie e loco 148 156 ruſſiſcher loco feſt 94

Gerſte ruhig

Breslau 19 Juni en i 149,00 ie Augr ein i T a 19 0 T u on mannheim Juni izen ult 19,10 perper Juli 14,70 per v 14,80 ar v 13,901

Wien 19 Juni Wei uni Jult 7,20 ver7,66 Gd 7,71 r R gen er alt e 6,10 Gd 6,20 Br per de
i S v daſer der Mal J 500 8d do Br per Herdſt

Peſt 19 Juni Telegr Weizen loco ſe ver Herhſt 7zu z S e r ruhig 4i8s 19 Jumi nachm u runi 22,75 per Juli 22,75 uli Aug 22,75c e um 58 a 1410 ver Stpt Dez a
ar s 19 Junt abends Telegr Weizen unentſchieden Jum 22,7per Juli 22,75 per Jnli Aug So e e ver 2275

ſe ſir alle Artikel unLeith 19 Juni Telegr twert 19 Juni Telegr Stimmung ſlau
Amſterdam 19 Juni Telegr Welzen anf Termine unverändert ver



r

wo daersdurs 18 Juni Weizen loco 11,50 Roggen loco 7,10 Hafer

a e gwHort 17 Juni Telegr Viſible Supply an Weizen 17,631,000

Rew York 17 Jnni Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Wochevon den atlantiſchen Häſen der Serhrigten See van Grohbeltanuſen 30 000

do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents 18,000 do
von Kalifornien und n nach Großbritannien 8,000 do nach anderen

ver ren Wage Rether W weNew York uni Telegr interweizen loco 84per Juni 82 per 5 83 per e 3 e v
NenHör W Jnnt Telegr Anſangsnotzrnngen Weizen per Juli

Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für greifbare Waagre
A Mit Verbrauchsſteuer

18 Juni 19 JuniG Brodrafſtuade 37,75 M 37,75 RGe alte 37 m mm ade IISem Meiis 1 SeKryſtallzucker L 777 2 r 7Kruyſtalzucker E un u d eZeuſe n 277Melaſſe Ia mTendenz am 19 Juni Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer

18 Juni 19 Jnni M
Kornz NAeund 92 288 29,25 29,35 29,25 29,40RNachpr 7590 20,00 23,50 7 20,00 23,50

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütnng

a frei auf Speicher Magdeburg
in

uli Nov Dezni Juli
b frei an Bord Hanibnrg

d 25,687 26 bez u Vr 25,95 G Nov Dez 15,90 92 87 90 bz

uli Aug JonAug 26 26,05 bez u Br 26 G Jan März 15 00 bez u Br 15,872/ G
Sept 21 77 bz 21,80 B u G Febr 15,92 bez

Olt Dez 16,20 25 brz 16,20 Br
16,20 G

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 19 Jnni Vermittagsbericht Rübenrohzucker C Produft

per Juli 2590 per Auguſt 25,92 per Okt Nov Dez Durchſchnitt
16,15 Ruhig

Hambvurg 19 Juni Nochmittagsbericht Rübenrohzucker I Produſt
aſis nene Uſance frei an Bord Hamburg per Junir Juli 26,02 per Aug A6,92 per Ott Nov Dez Durchſchnitt

25 Feſt
a rits 19 Juni Telegr Nohzucker 880 behanptet loco 57,25 à

Juli Aug 65,10 ver Okt Jan 43,60
London 19 Jnni Telegr 962 Javazucker 24 feſt Rübenroh

zucker 25 feſt Cenlriſugal Cuba
er Juli Aug 64,00Zrecs Okt Dez 39 00 Fres ver z

New Hort 18 Juni Telegr Zucker Fair refining Muscovados 71/16

Petroleum
Berlin

226 Koggen lves diebriger auf Termine unveründert der Oet 1201 100

t le 27n tetdon 19 Juni Schlußber 7 ſeit letztem Montag vr 938 her d J

ondon 19 ugWeizen Gerſte 2720 88 t treidearten B 19220 ne eher net r mlliche Ge o er en 19 Juni
weiß loco 17 bez u B
Sept Dez 172 Br Wei

Pipe line certiſikales 82

42 ſh d Ruhig
Glasgow 19

warrants 42 ſh 62 d

k Kgl Sächſ3 Renten Aul3 do 10003 do
e Staatsaul 1855
42 do 184742 do 1870
4 do 67 abßLandrentenbr

99 Altenburg Zeitz
2 Auſſig W eplitz

Böhm Weſtb
Bnſchtehrad Lit A

do do B7 DuxBodenbach

Eifenb St P l
87 AltenburgZei

7 DuxVodenb Lit A

7 do do B

D

Bank u Kred A
10 Allg D Kr A Lpz
9 Dresdener Bank
5 Geraer Bank
6 do Hdls u Krdtb

Antwerpen 19pen ger
New York 18 Jnni

in NewYork 6,90 Gd
York 7,1

5 Gothaer Privatbank
62 Leipziger Bant
3 do Kaſſen Verein
47 Sächſ Bank
28/ Weimar Bank abgſt
4 Zwickauer

Jnd Akt Pr iStomi RWrior
3 Chemn Werkz M

For Zimmerm
10 Cröllw Papierſabr

do Schuldverſchr
0 Dörſtewitz Rattm
0 D W M Sonderm

Loco 11,50

7,25 Br Gd
ußber Petroleum ſchwächer Standard

fußbericht Rafffuirtes Type

do Pivpe line Certiſicates 83
New York 19 Jum vormittags Teleg

ni Telegr
W grr Juni 17 Br

Metalle

Telegr Roheiſen

Juni Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
Amſterdam 19 Juni Telegr Vancazinn 5 5

Breslanu 19 Juni Telegr Ziuk umſatzlos
Glasgow 19 Juni Mixed unmbers

90
9690
9700
989,25 P

104/60 G

10460
100,50 G

531 00 G
143 ,25 G
162 ,09 bzG

153,65 bzG
211,50 bzG

D a

n wen
i

198,00 G147,50 G

108,00 P
115,05 6
146,10 G
101 P
111,75

107/00 G

116,00 P

10225 6
63,00

u Stier Vorz A
Geraer Jnteſp W
Germania Schw u
Sohn

6 HalleſcheſStraßenB
1 KetteElbſ Geſ Akt

66,75 G
103,10 G

169,00 P
137,00 G
80,00 G

SGranmlirter Zucker M

ATeudenz am 19 Juni Feſt

Okt Dez

nli 26,92 26 bez u 15,v2 Br

Okt 16,85 95 90 bez Tendenz Feſt

Baſis 882 h Rendement neue Uſance rei an Bord Hamburg per Juni 25,75

Baſis 889 Rendement

Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Juni 65,50 per Juli 65,10 per

Anwerpen 27 Juni Soſort 63,00 Fres

e an e Arie Staudajs srte per
e a Ah

Berliner Börſe Anusl Staate n Komm Papiere
um Argentiniſche Anleihe 5 96,40 bz19 Juni do do 4t 89,60 b

Prenfziſche und Deutſche Fonds e Gold A 9 3 6
Deutſche Reichs Anl 4 ſ108 o Eghptiſce AÄuſleihe 2 9020do do 9, 104,10 656 ne e z ePrenß konf St Anl 4 106,50 G Finmüänder Looſe 35550 B

do do do 3 105 40 b Griechtſche Gold Anl 5 98125 d
SlaatsSchuidicheine S 25 G ialteniſche Rente 5 9630 896
Staats Pr Anl 1855 31 ,171 90 b Nopenhagener Stadt A 9 90,25 bz
Sarmer Stadt Auleite 402 00 G Wiſſaboner Stadt em 4 86,20 bzB
en h e eation 102,60 bzG Norwegiſche Anleihe 3 89,19 bz
remer Auteihe 3 Oeſterreich Papierrente S 71,00 bzHolleſche StadtAnleihe 3 103,75 b do Silrerrente 71 10 b

Hamburger Staatsanl 93,90 S OOeſierreich GoidRente 4 9550
do KFente 108,50 do FEredit 1858 317,00Mainzer StadzAnl do lIB860er Looſe 5 123 75 bSteuß Rov Obl a 101,90B do 1864er Looſe 302,00 b

Sächſiſche Staatsrente 3 97,00 oringieſiſche Anleihe 5
do Stnatsanleihel 4 104,70 B do 1888 98,70 636

ehren Srowgant 317101,80 B Nöniſche i V Stea 4 92160 be
Provinzial Kiandbrieſe lumäniſche St Rente 6 106 25 bz

Landſchaſtt Central 4 104,00 do fund 5 101150 b
do do Z 101,90 b do amort 5 96/60Zandſch Centr Pfdb 3 10 G uff tonſ Anleihe 1870 5

z en d do 18711 5 10200ächſiſche 103,50B do do 1875 Anen Pfauder s v do do 1860 1 591Rentier e 20 do et 5 luäs 7e77 05 do Orient Anl II 5653,30 vZemmeriche 3 o do i 3 6820ice do Pr Anl 1864 5 176,00 6

c e Sr i 9 160 505 i 406 Ruſſ ColdRente 1883 5 112,80 bzchiekſche S Ceret 5 190,10 6r Ruſſ Poln Schatzanw 4 692,00 BFran ganl es 4 188 n Aue Lelg 42
tiſche BramienAnl 2 las vo Echlied St Ant 1875 102 20

d Hvpoih aſdbr 10300Deſſauer Präm Ank 3 157,25 do do t 4 103 30 936KölnMind Pr A S 3 143,00 bz Serbiſche amort Reute 5 84006
Lübecker Prämien Anl 3 140,90 bz do neue Tab 85 534,00 bSieininger Pr ePfdbr 4 135,90 Türtiſche ZollOblig 5 7360 b
S e 5 l Ningar Gotddiente 6070Oldenb r Lo 135,20 do do mitteil 4 57 00

Pr z re 5Jn und ausländiſche lHhporhelen Sſandbrieſe StreEiſend el 5 Wage
AnhaltDeſſ Pfdbrfe 4 10340
Deutſche Grundſch B 4 108,00 EiſenbahnStamm Prioritäts
do do S 99,60 b Attiendo Hyp B Berl 4 108 25 b
do do Aein 4 10,50 t Dortm Enſchede 4/ 120,75 G

Goth Pr Pfoöbr I abg 3 114,90 b Marienb Mlawka 117,40
do do I abg S 111,50 ſpr Südbahn 5 120,55do III rzb zu110 abg 83 102,75 Saalbahn 157,00 b
do IV rzb zu 10abg 3 102,10 Weunar Gera 98,25 bz
e T V Piere 7 98,80 B

Hyp B 4 108Denael Berg e EiſenbahnStamm xlktien
r Bodenkr H P unk 9 113,90 1 60,25 636do Ser II 5 160706 sodo 4 102,80 bzG 2 96,00 bzPr Ceut Vd Kr Pf 5 1 45,v9 bdo 77 6 170,50do do 4 1102,00 5 115,25 bzdo 3 101 10 ado Hyp B Pf VI 5 112,00 9 239,50 b4 11103,00 b 7 188,75 b3 80 b 4 124,79 bRheiniſche Hyp Bant 9990 iVodentredit 4 m tRuſſ Bodenkr Pfobr 5 1102 10 c e

Centr VBodtr Pf 5 6470 4 26 00 6
87,75 b

5 NKörbisd Zuckerſabr 113,50 bz

Leipziger Vörſe vom 19 Juni

i Peiroienm ruhig Standard whlie loco 6,95

whlte loco

per Aug 179 Br per

Telegr Raffinirtes Petroienm 70 Abel Teſt
do Philadelphia m Rohes Petroleum in New

er
Petrolenm Anfangskurſe

warrants

Serlin 19 Juni

Kgl Sächf Ma Wian Gw 1 vo 103,50 P

4 do 7w74 do 1 103,75 G4 do Em 187 103,504 Lyz Stadtobl 105,50
4 do 167 104,50 G3 Altb Landobl 1000 102,25 P

3 do do e
Div

7 i Leipz Baubank 136,00 P
10 do Bierbr z Reud

nitz v Riebecku Co 195,00
12 Lpz Kammgaruſp 239,90
9 do Malzf Schkeud

fo Mansfelder Kuxe
40 M p St M 600,00 P

0 Sächſ Kammgarnſp
Solbrig 109,50 G

6 Sächſ Maſch FabrHartmaun 180,00 G
15 Sächſ Webſtuhlfabr

S 311,90 G8 Thür Gasgeſ Lpz 158,00 P
8 do Stamm Pr 159,00 G
7 S Thür Br V St 166,00 P
71 do St Prior 166,00 P

Zeitzer Par u S Akt 96,75 G
e do do Oblig 1065,00 P
b Weſteregeln Part

Oblig 105,00 P
62 Zuckerſabrik Glauzig 114,75 G
6 Zuckerrafſiuerie Halle 145,50 G

9 Artsl Giſ Obl
4 AuſſigTeplitzer 104,60 P
5 VBöhm Nordbahn 90,75 G
4 do do Gold 102,90 G5 Buſchtiehr Ndw 91,15 bzG
5 do Enm 1871 91,15 bzG
5 do do 1872 91,154 do Gold 105,25 G
5 Dux Bodenbach 91,50 P
5 do Em 13871 91,50 P
5 do do 1874 108,50 G
4 GrazKöflacher 86,75 G
5 do Em v 1871 u 72 88,50 P
5 KaſchauOderberg 87,00
4 Prag Dux Gold 101,75 G
d do Gold 10830 P5 PragTurnau 90,50 G

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Eviritud

rmineugch Tralles loco mit udigtKündigu u Bu nittspreis M per dieſen Monattn i o Vechrnttsergere t50 M ohne Faß Fang ſchließtmatter Gekündigt I Kündigungspreis M o ohne Faß
55,6 bez Loco mi per dieſen Monat per Juni Jult und pert

Jnli Ang 54,3 54,1 bez per Aug Sept 54,8 54,6 bez per Sept Okt 64,9
54,7 vez geſtern 54,6 54,8 bezSpiritus mit 70 M Verdrauchsabgabe Anfangs feſt ſchließt matter

Gekündigt 10,000 I Kündigungspreis 3480 M Loco ohne Faß 35,6 bez
mit Faß loco per dieſen Monat per Juni Jult und per Juli Aug 34

34,6 vez per Aug Sept 35,2 35 31,9 35 bez per Sept Okt 35,3
r bez per Okt Rov 34,7 34,834,5 bez per Nov Dez 34,6 34,7

34,3 bez
Magdeburg 19 Jnni Kortoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß

56,29 86,60 M bei 50 36,30 bei 70 M Steueraufſſchlag
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Magdeburg 19 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus höher
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 56,20 56,60 M
desgl bet 70 M Verbranchsabgabe 36,30 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde ohne Angebot

Poſen 19 Juni Sprruus loco ohne Faß 50er 53 50 do do 70er
33,70 de e und darüber do per April 50er do per April 70er

Steititn 19 Jnni Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 MKonſumſteuer 55 00 mit 70 M Konfumſteuer 35,00 per Juni Juli mit 70 M
Konſumſtener 34,39 ver Aug Sept mit 70 M Konſumſtener 84,90

Breslan 19 Juni Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben ver Juni 3,80 do do per Jnli Aug 53,80 do do per Sept Okt
54,00 do 70 M Verbrauchsabgäben per Juni 34,00 do do per JuliAug
T Banner r ne Spiriius ſtill JuniJuli 21 VrHPamburg 19 Juni p per Juli verJuliAug 22 Br per Aug Sept 23 nom

Paris 18 Jnni ESchlubberrcht Spiritus ruhig per Juni 41,50
ver Juli 42,00 per Juli Rug 42,00 per Sept Dez 42 25

Paris 19 Juni abends Telegr Spiritns behauptet per Juni 41,75per Juli 42,00 per Juli Aug 42,25 per Sept Dez 42,25

Oelfagten Oele
Berlkkn 19 Juni Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

ruhig Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco ohne Faß
ver dieſen Monat 55,9 per Junt Juli bez per Juli Aug ver

Aug Sept per Sept Okt 55 55,7 55,4 bez per Oti Nov 55,6 M
per Nov Dez 95,8 per April Mai 1890 56 bez
on 5 on r9 Juni Rüböl behauptet per JuniJnli 57,00 per Sept

Fettwaaren

Kaiſ Rath Dr SchindlerBarnay s Marienbader
Redunetivnspillen ermöglichen die Entfettungskur ohne Berus
ſtörung und Unbequemlichkeiten mit ſicherem Erfolge beheben die
Athemnoth und durch die Entlaſtung der Blutgefäße von be
engenden Fetthüllen die Wallungen Cireulattonsſtörungen und
die darin begründete Neigung zum Schlagfluſſe Vielen Con
ſumenten ſind die Marienbader Reductionspillen zur Hintanhaltung
der gefährlichen Folgen übermäßiger Korpulenz unentbehrlich und
gebrauchen ſelbe auch nach Beſeitigung des Uebels periodiſch zur
Verhütung von Rückfällen

Zu haben in den Apotheken wo nicht gegen Einſendung von
Mk 3,70 durch die EngelApotheke in Leipzig

Freudig begrüßen wir die warme Jahreszeit aber der viel
geplagten Hausfrau bringt ſie manche Unannehmlichkeiten Nicht
die kleinſte iſt im Sommer das Plätten und Bügeln draußzen
tropiſche Hitze drinnen die Glut des Ofens und das Hantiren
mit glühenden Stählen Wie eine Erlöſung bietet ſich da des

Carbonpkätteiſen genügend heiß für jede Wäſche macht es
trotzdem Stähle und Ofenfeuer überflüſſig und geſtattet ein an
genehmes Arbeiten frei von Hitze Dunſt und Geruch Proſpekte
gratis Jn Halle a/S bei W vSeckert Magdeburg Kahlei
berg Zieſenhenne Lerpzig E A Dreſtler Engros
durch die Chem Fabrik A Rieske Dresden
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do Nationalbank 4 10050 6 Wuſchtiehrader Gold 4 10520 WurmRievier e 75 10 05G Paſſage Akt Vauverein 4 103,106
Diskonto Geſellſchaft 10 228,40 bz DuxBodenbach I 5 Thiele Winckler 4 1101,00 bDrexdener San 147,10 bz6 do i I Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 105,20 bzG

o ankverein 126,75 wr Prag 5 108,10 G miral c eGerager Bank 0 109,10 bz Galiz Karl Ludwigsb 4 8580 636 in ehe e 7 e Amſterdam an e r 169,00 63z
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